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Checkliste für Ihren reibungslosen Umzug  
 
 

Das sollten Sie so rasch wie möglich an die Hand nehmen 

 Neuen Pensions- oder Pflegevertrag unterzeichnen 

 Laufenden Mietvertrag frist- und formgerecht kündigen 

 Wohnungsschäden frühzeitig mit der Versicherung und Verwaltung  
absprechen/anmelden 

 Telefongesellschaft informieren (an-/abmelden des Fixnetzanschlusses) 

 Zügelfirma bestimmen, Termin und vereinbarten Preis bestätigen lassen 

 Reinigungsunternehmen beauftragen  

 Möbelstellplan ausarbeiten 

 Entsorgungsaktion planen 

 

Was ist zu tun bis 3 Wochen vor Ihrem Umzugstermin? 

 Adressänderungen vorbereiten für: Post (Nachsendeauftrag aufgeben), Bank, Arzt, 
Krankenkasse, Versicherungen, Einwohnerkontrolle (die Steuerverwaltung müssen Sie 
nicht selbst benachrichtigen, dies geschieht über die Einwohnerkontrolle), Gemeinde-
werke oder städtische Werke am alten Wohnort (Strom, Gas, Wasser: Zählerstand able-
sen), Billag (Radio-/ TV-Anschluss).  

 Strassenverkehrsamt (bei Kantonswechsel wenden Sie sich an das Strassenverkehrsamt 
des neuen Wohnsitzkantons), Zeitungs- und andere Abonnemente, Vereine, Freunde 
und Bekannte 

 Estrich/Keller/Garage aufräumen. Hier lässt sich jetzt schon vieles einpacken!  
TIPP: Neuanschaffungen nicht mehr anliefern lassen – bereits neue Wohnadresse ange-
ben und Speditionstermin schriftlich festhalten 

 Allenfalls alte Möbel und Hausrat abholen lassen (Brockenhaus www.brocki.ch, gemein-
nützige Institutionen) 

 Defektes und Unbrauchbares der Sperrgutabfuhr übergeben 

 Alte Medikamente und giftige Substanzen nicht wegschütten! Drogerien und Apotheken 
nehmen diese Abfälle zurück und sorgen für fachgerechte Entsorgung 
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Vorbereitung für die neue Wohnung 

 Grundriss der neuen Wohnung studieren. Platzierung der Möbelstücke und Elektrogerä-
te in Skizze einzeichnen 

 Entscheiden Sie sich, wie Sie den Pensionspreis bezahlen möchten. Sie können per Last-
schriftverfahren (LSV) oder mit Debit Direct der Post (DD) be-zahlen. Gerne stellen wir 
Ihnen das entsprechende Formular für den ent-sprechenden Senevita-Betrieb zur Ver-
fügung. 

 

Noch 2 Wochen bis zum Umzugstermin 

 Schränke und Schubladen aussortieren 

 Kleinere Reparaturen an der Wohnung/Einrichtung vornehmen lassen 

 Reparaturbedürftige Geräte jetzt zur Reparatur geben und erst nach dem  
Umzug wieder abholen 

 Möchten Sie dieses oder jenes Möbelstück schon seit längerem auffrischen lassen? Jetzt 
ist die Gelegenheit dazu günstig, denn jedes fehlende Möbelstück reduziert die Um-
zugskosten 

 Wohnungsabgabe mit dem Vermieter besprechen 

 Elektrizitäts- und Gaswerk orientieren, damit die Zähler am richtigen Stichtag abgele-
sen werden 

 Wenn Sie bereits vor dem Umzug etwas in die Wohnung oder den Keller  
stellen möchten, rufen Sie uns an, wir geben Ihnen gerne Zutritt 

 

Noch eine Woche! Der Umzug rückt näher... 

 Verpackungsmaterial bei der Zügelfirma beschaffen 

 Möbel demontieren, wo dies nicht durch die Zügelfirma gemacht wird 

 Transportkisten/Kartons füllen und gemäss den neuen Wohnräumen beschriften 

 Zerbrechliches Umzugsgut ganz deutlich markieren und schützen 

 Wertgegenstände, Dokumente und die persönlichen Sachen selber packen und in Bank-
safe zwischenlagern 

 Tiefkühler leeren oder mit eigener Kühlbox separat transportieren 

 Wichtige Utensilien bereithalten: Apotheke, Werkzeug, Toilettenpapier,  
Taschenlampe, Verlängerungskabel, usw. 
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Jetzt bleibt noch ein Tag bis zum Umzug 

 Kühlschrank leeren und abtauen 

 Leere Schränke und Schubladen nicht mit Schlüssel verschliessen – Möbel- 
klebeband verwenden 

 Für alle Fälle einen Reserveschlüssel der alten Wohnung bei den Nachbarn deponieren 

 TIPP: Empfindliche Pflanzen im Personenwagen transportieren 

 Haustiere in Pflege geben oder Futter für den Umzugstag bereitstellen. 
Achtung: genügend Tierfutter mit einpacken 

 

Während und nach den Umzugstagen 

 Gute Schuhe für sicheren Halt und bequeme Kleider auswählen 

 Für gute Beleuchtung – auch in Treppenhaus, Keller und Estrich – sorgen 

 Absprache mit Zügelmannschaft (Vorgehen, Information über besonders  
fragile Zügelgüter usw.) 

 Machen Sie vor der Abfahrt des Zügelwagens einen letzten Kontrollgang  
durch die Wohnung – Balkon, Garage, Keller, Estrich nicht vergessen 

 Möbelstellplan an den Zimmertüren aufhängen, so dass die Zügelmänner  
am Umzugstag schwere Möbelstücke gleich am richtigen Ort abstellen 

 Verpflegung/Getränke für Umzugsteam bereithalten 

 Evtl. Bargeld für die Bezahlung des Umzugs bereithalten 

 Schäden oder Verluste sofort dem Transportleiter melden. Schriftliche  
Reklamationen müssen sofort erfolgen 

 Putzmaterial und Müllsäcke bereitstellen 

 Mit Vermieter/Eigentümer der alten Wohnung ein Rückgabeprotokoll ausfüllen 

 Mit dem neuen Vermieter ein Antrittsprotokoll ausfüllen 

 Rückgabe alle Schlüssel der alten Wohnung gegen Quittung 

 Bei der Einwohnerkontrolle Ihren Wohnort-Wechsel melden 

 
 

 

Sie haben es geschafft! Wir wünschen Ihnen, dass Sie sich am neuen Ort  
zurechtfinden und wohl fühlen. Für Ihre Anliegen sind wir gerne für Sie da.  
 


